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Das Referat für interne
Organisation

Hast du schon mal glücklich einem
Glühweinstand am Campus bei Re­
gen unter einem Zelt beigewohnt?

Oder bist du über einen ÖH-Bro­
schürenständer, mit Infos zum The­
ma Studieren und Arbeiten und
vielem mehr, gestolpert?

Vielleicht warst du auch schon mal
überrascht über die kompetente
Antwort bei studienrechtlich rele­
vanten Fragen des einen oder ande­
ren StV-MitarbeitersfMitarbeiterin?

Dies alles und noch einiges mehr
gehört zu den Aufgaben des Refe­
rates für Interne Organisation.
Wir beschäftigen uns mit allem
rund um die Themen Weiterbil­
dung, interne Vernetzung, Weiter-

entwicklung, Motivation und In­
frastruktur.

Viele der oben genannten Bereiche
zielen vor allem auf die Vernetzung
und Unterstützung aller Teile der
HTU ab. Angefangen von der Or­
ganisation interner Schulungen
und Workshops, bis hin zur Ver­
sorgung mit Equipment für das
eine oder andere Fest, ist es unsere
Hauptaufgabe, allen das Arbeiten
für die ÖH und die Anliegen der
Studierenden zu optimieren und
die nötigen Infrastrukturen zu stel­
len, zu verbessern und zu schaf­
fen, wobei viele dieser Tatigkeiten
vielleicht nicht auf den ersten Blick
sichtbar sind.
Außerdem zählt es zum Aufga­
bengebiet des Referats, diverse

aktuelle Projekte umzusetzen be­
ziehungsweise andere Referate bei
der Umsetzung ihrer Projekte zu
unterstützen (zB.: Welcome Day, E­
Voting Kampage der HTU, Sitzung
der ÖH Bundesvertretung in Graz,
österreichweites ÖH-Seminar).

Wenn also auch du gerne mithel­
fen möchtest die HTU Arbeit mit­
zugestalten und gerne kreativ und
innovativ bist, sowie gerne an der
Organisation von diversen Veran­
staltungen mithelfen willst, bist du
herzlichst willkommen mitzuma­
chen

Liebe Grüße,

Katrin
Referelltill für illtenze Organisation

Basisgruppe Informatik und
Softwareentwicklung

Die BIS vertritt die Studierenden
der Studien Informatik, Software­
entwicklung und Lehramt infor­
matik. Unsere Basisgruppe besteht
seit 2003 und wurde, wie der ame
schon verrät auf Ideen der basisde­
mokratischen Mitbestimmung von
allen Mitgliedern gegründet. Seit
dem Besteht der BIS kann man BIS
und Studienvertretung gleichset­
zen.

eben intensivem Kontakt zu
ProfessorInnen sind wir immer
wieder darum bemüht, unsere
Studienpläne zusammen mit den
Professorinnen zu verbessern. Die
Open-Door-Policy wird bei uns
groß geschrieben, das heißt jedeR
Studierende ist gerne gesehen und
kann immer mit seinenfihren Fra­
gen und Problemen rund um das
Studium bei uns vorbeischauen.
Die Basisgruppe hat ein offenes
Ohr für jedes Problem nmd um
eurer Studium und ist stets darum
bemüht, dieses zu lösen.

So wie jetzt werden wir auch in Zu­
kunft versuchen, die Qualität der
Lehrveranstaltungen zu erhöhen,
unsere Kontakte zu Professoren
zu verstärken, Ideen zum besseren
Campus- Leben zu realisieren und
unsere Tür für Fragen und Anlie­
gen immer offen zu halten. Ziele,
welche wir im Laufe der letzten
Jahre gut umgesetzt haben und
auch in Zukunft weiter verfolgen
werden.

Eines unserer Projekte, eine Vor­
tragsreihe, wurde am 11. Novem­
ber gestartet. Den Auftakt bildete
der Vortrag "Rich Internet Appli­
cation: WPF & Silverlight" von DI
Schabus von Microsoft Österreich.
Im Anschluss des Vortrags stand
der Vortragende noch für eine Dis­
kussion im gemütlichen Rahmen
bereit, wa bei de"l Anwesenden
guten Anklang fand. Informationen
zu diesem sowie zu zukünftigen
Vorträgen und zukünftige sind auf
unserer Homepage (I) zu finden.

Die nächsten fixierten Vorträge
sind:

• Mittwoch 13. Jänner 2010 um 18:30
Uhr "Open Source Lizenzen"

• Mittwoch 27. Jänner 2010 um
18:30 Uhr "Postgres & Opensour­
ce Entwicklung"

Die Vorträge finden jeweils im HS
i7, Inffeldgasse 25{D statt. Wir freu­
en uns natürlich auch, wenn wir
Vorschläge für weitere Vorträge
bekommen.

Unsere Treffen finden jeweils Mon­
tag um 18:00 Uhr statt. Natürlich
seid ihr herzlich zu unseren Treffen
und zur Mitarbeit eingeladen. Wir
würden uns freuen, euch dem­
nächst bei uns zu sehen!

Liebe Grüße,
ellre BIS

(li https/A>is.htutugraz..atlwikifmdex.phpIV-.gsreihe
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